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Folgende Änderungen sind eingetreten:
Schelztor-Apotheke Folgender Dienst entfällt:
Schelztorstr. 42
73728 Esslingen (Stadtmitte)

am 16.09.2017, 08:30 Uhr bis
08:30 Uhr

Apotheke am Theater
Esslingen

Neuer Dienst:
am 16.09.2017, 08:30 Uhr bis
08:30 UhrKüferstr. 2

73728 Esslingen (Stadtmitte)

Alle aktuellen Notdienstpläne finden Sie unter:
http://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Informationen
der Ortschaftsverwaltung

Schließzeiten während der
Sommerferien 2017

Die Hartwaldhalle und die Burgschul-Turnhalle sind wäh-
rend der Sommerferien von

27.07. – 3.09.2017
für den Übungsbetrieb der Vereine

geschlossen.
Die Stadt bittet die Vereine und Sportler um Verständnis.

Containerstandorte sind keine Müllkippen
Ein leidiges Problem ist, dass Containerstandorte zuneh-
mend als Müllkippen missbraucht werden. Werden Müllsün-
der erwischt, die neben den Container Müll, Papier, Kartona-
gen, Flaschen oder andere Dinge abstellen, wird ein Bußgeld
fällig. Mancher wird auch zum Müllsünder, ohne sich etwas
Böses dabei zu denken. Wenn der Papiercontainer voll ist
wird beispielsweise einfach Papier daneben gestellt. Dies ist
jedoch verboten. Hier sollte einfach der nächste Container
angefahren werden. Nach dem Gesetz ist es sogar zumut-
bar, dass Papier und Flaschen wieder nach Hause genom-
men werden müssen, wenn die Container einmal voll sind.
Volle Container können Sie unter der Telefon-Nr. 07151 /
501-9535 oder -9538 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft
des Rems-Murr-Kreises melden.
Wir bitten um Beachtung der Vorschriften und Sauberhaltung
der Containerplätze, damit sich alle an einem sauberen Orts-
bild erfreuen können.
An Container-Standorte die Einwurfzeiten beachten!
In alle Container dürfen die Wertstoffe, auch Papier, nur
werktags zwischen 8 und 20 Uhr eingeworfen werden. Wer
Flaschen oder Papier mit dem Auto anliefert, muss den Mo-
tor abstellen und das Radio ausschalten.

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

11.08.2017
Goldene Hochzeit der Eheleute Grote, Hildegard und Michael

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Stadtseniorenrat Waiblingen lädt zum
Waldausflug 2017 ein
Am 5.9.2017 ist es wieder so weit. Die Waiblinger Seni-
orinnen und Senioren sind herzlich zum traditionsreichen
Waldausflug zum Forstbetriebshof in Buoch eingeladen.
Bei Musik, Vesper und Ratströpfle steht ein geselliger
Nachmittag auf der Buocher Höhe auf dem Programm.
Teilnahmekarten zum Preis von 9,- € können im Forum
Mitte, Forum Nord, der Engel Apotheke am Danziger
Platz und den Ortschaftsrathäusern vom 7.8. – 1.9.2017
erworben werden. Die Haltestellen und Abfahrtszeiten der
Busse zum Forstbetriebshof können den Teilnahmekarten
entnommen werden. Ohne Karte ist die Teilnahme leider
nicht möglich.

Defekte Straßenbeleuchtung?
Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe!
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138).
Bei Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke
um Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zen-
tralen Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäfts-
zeiten Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und
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13:00 bis 17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr
oder per Telefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter
info@stwwn.de. Ist keine Kennzeichnung an der Straßen-
leuchte vorhanden, bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich
oder beschädigt, bitten die Stadtwerke um Mitteilung des
Straßennamens und der Haus-Nummer, in deren Nähe sich
die defekte Straßenleuchte befindet. Die Stadtwerke werden
die defekte Straßenleuchte so schnell wie möglich Instand
setzen. Dabei haben verkehrs- und sicherheitsrelevante Stra-
ßenbeleuchtungen (z.B. an Straßenkreuzungen, Fußgänger-
überwegen, etc.) Vorrang.

Kommunales Kino Waiblingen e.V.

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch, 06. September 2017 um 20.00 Uhr

Manchester by the Sea
Drama, USA 2016,
Regie: Kenneth Lonergan, Laufzeit 137 Min., FSK ab 12
Jahren, FBW Prädikat besonders wertvoll
Wenn du alles gibst und doch die, die du liebst, nicht
beschützen kannst... was macht das mit dir als Mensch?
Lee Chandler ist ein schweigsamer Einzelgänger, der als
Handwerker eines Wohnblocks in Boston arbeitet. An einem
feuchtkalten Wintertag erhält er einen Anruf, der sein Le-
ben auf einen Schlag verändert. Das Herz seines Bruders
Joe steht still. Nun soll Lee die Verantwortung für seinen
16-jährigen Neffen Patrick übernehmen. Äußerst widerwillig
kehrt er in seine Heimat, die Hafenstadt Manchester by the
Sea, zurück.
Doch ist Lee dieser Situation und der neuen Herausforde-
rung gewachsen?
Kann die Begegnung mit seiner (Ex)-Frau Randi, mit der
er einst ein chaotisches, aber glückliches Leben führte, die
alten Wunden der Vergangenheit heilen?
2 Oscars 2017 und weitere 111 Auszeichnungen & 234
Nominierungen.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 20. September 2017 um 20.00 Uhr

Where to, Miss? (OmU)
Dokumentation Biografie Familie, Deutschland/Indien 2015,
Regie: Manuela Bastian, Laufzeit 83 Min., FSK ab 12 Jahren,
Die junge Inderin Devki will ihren Führerschein machen und
Taxifahrerin werden. Ausgerechnet in der Metropole Delhi, in
der selbst emanzipierte Frauen nachts nur in Begleitung von
Männern oder Gruppen auf die Straße gehen. Devki bewirbt
sich bei „Woman on Wheels“, wo Frauen zu Taxifahrerinnen
ausgebildet werden, um finanziell unabhängig zu werden und
auch um Frauen sicher nach Hause zu bringen. Doch in
Devkis Familie herrscht kein Verständnis für ihre Zukunfts-
pläne. In Indien sagtein Sprichwort: Eine Frau gehört zuerst
ihrem Vater, dann ihrem Ehemann und zuletzt ihrem Sohn.
Devki wird durch diese drei Lebensphasen als Tochter, Ehe-
frau und Mutter begleitet undzeigt auf, in welche Konflikte
eine Frau in Indien gerät, wenn sie aus den Rollenvorgaben
ausbrechen will: Denn während Devki versucht, sich selbst
treu zu bleiben, muss sie immer mehr Angst haben, ihre
Familie zu verlieren.
„Where to, Miss?“ ist das bewegende Porträt einer jungen Inde-
rin, die mutig in einer männerdominierten Gesellschaft für ihre
Rechte kämpft. Ein Dokumentarfilm mit poetischen Bildern und
der grandiosen Musik von Milky Chance.
In Kooperation mit Kommunaler Integrationsförderung und Be-
auftragte für Chancengleichheit der Stadt Waiblingen.
1 Auszeichnung Filmfestival Kitzbühl.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 9.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0, Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Die vhs macht vom 7. bis 25. August Sommerferien. Die
Anmeldebüros sind in dieser Zeit für die persönliche und
telefonische Anmeldung nicht besetzt.
Unsere Geschäftsstelle Waiblingen hat vom 28. August bis
1. September, in der Zeit von 10-12.30 Uhr geöffnet. Die
Zweig- und Außenstellen bleiben in dieser Woche geschlossen.
Ab dem 4. September gelten in allen unseren Geschäfts,
Zweig- und Außenstellen wieder unsere normalen Öffnungs-
zeiten.
Anmeldungen sind jedoch jederzeit online möglich:
www.vhs-unteres-remstal.de.

Kunstschule
Unteres Remstal

Das neue Kursprogramm für Herbst/Winter 2017/2018
ist da!
In unserem neuen Programm finden Sie wieder Klassen
und Workshops für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und
Senioren. Wir bieten zusätzlich Kunstvermittlung im Rahmen
der Ausstellungen der Galerie Stihl Waiblingen und des
Hauses der Stadtgeschichte für Kindergartengruppen und
Schulklassen an sowie Veranstaltungen und Exkursionen für
jedermann. Das Programm liegt in vielen öffentlichen Ein-
richtungen aus kann bei uns angefordert oder auf unserer
Webseite im Download-Bereich eingesehen werden. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal

Tag der offenen Tür Musikschule Unteres Remstal e.V.
Die Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag, den
23. September 2017 zwischen 10:00 und 12:00 Uhr ein zum
Tag der offenen Tür in die Comeniusschule in Waiblingen. Es
können alle Instrumente ausprobiert werden. Kinder, Jugend-
liche und erwachsene Interessenten am Musikschulangebot
sind herzlich willkommen.

Im September 2017 beginnen an der Musikschule Unteres
Remstal die Kurse in Rhythmisch-Musikalischer Erziehung
für Kinder ab 4 Jahre
Wir führen Ihr Kind in die Welt der Musik ein: Durch die
Verknüpfung von Musik, Bewegung und Sprache, durch Sin-
gen und Musizieren auf einfachen Instrumenten werden die
Freude an der Musik gefördert sowie vielfältige musikali-
sche und soziale Erfahrungen gesammelt. Das Trainieren von
Grob- und Feinmotorik, die Förderung der sprachlichen Ent-
wicklung sowie die Ansprache aller 6 Sinne sind ebenfalls
Ziele des Rhythmik-Unterrichts. Die Rhythmisch-Musikalische
Erziehung dient auch als Vorbereitung zum anschließenden
Instrumentalunterricht.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 4 / Nummer 33 Donnerstag, 17. August 2017

Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten,
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach,
Schmiden und Oeffingen

Notfallpraxis Waiblingen vorerst geschlossen.
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im
linken Teil der Eingangshalle.

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon:
0 18 06 07 11 2
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Donnerstag, 17.08.2017
Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43,
Tel. 909580
Freitag, 18.08.2017
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011
Samstag, 19.08.2017
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Sonntag, 20.08.2017
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180
Montag, 21.08.2017
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
Tel. 07195/51072
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2,
Tel. 59226
Dienstag, 22.08.2017
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Mittwoch, 23.08.2017
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Waiblingen Mitte, Comeniusschule
Der neue Kurs beginnt am Dienstag, 12. September 2017,
14.15 Uhr Leitung: Birgit Does.
Korber Höhe, Kinderhaus im Sämann, Bewegungsraum:
Der neue Kurs beginnt am Dienstag, 12. September 2017,
16.00 Uhr. Leitung: Melanie Jackson
Bittenfeld, Schillerschule: Der neue Kurs beginnt am Diens-
tag, 12.September 2017, 15.00 Uhr Leitung: Bettina Siegrist
Hegnach, Burgschule, Musiksaal: Der neue Kurs beginnt
am Montag,11. September 2017, 16.30 Uhr. Leitung: Bettina
Siegrist
Hohenacker, Bürgerhaus, kleiner Saal: Der neue Kurs be-
ginnt am Dienstag, 12.September 2017,15.25 Uhr, Leitung:
Monika Simmel.
Neustadt, Grundschule, Musiksaal: Der neue Kurs beginnt
am Donnerstag,14. September 2017, 17.00 Uhr. Leitung:
Monika Simmel.
Rhythmik-Kurse für Kinder ab 5 Jahren
Fragen Sie bitte im Sekretariat nach, ob in den laufenden
Kursen für 5-Jährige noch Plätze frei sind. Sie können dann
mit der Lehrkraft eine Schnupperstunde vereinbaren.
Anmeldung zu allen Kursen über das Sekretariat der Mu-
sikschule Tel. 07151/15611 oder 15654, Fax 07151/562315.
info@msur.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er
zum Erbe erwählt hat. Psalm 33,12

SONNTAG, 20.08.2017 – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Hauser in der Niko-
lauskirche
Opfer: Israeldienst/Evangeliumsdienst
Der Gottesdienst wird in den kleinen Saal übertragen

Dienstag, 22.08.2017
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)

Pfarrer Elser hat vom 19.08.2017 – 10.09.2017 Urlaub
Die Vertretung hat vom 19.08. – 03.09.17
Pfarrer Bauer, Neustadt Tel:07151/81167
und vom 04.09. – 10.09.17
Pfarrer Finnern, Bittenfeld Tel:07146/5835

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 17. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 20. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 24. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
· Das Fest Mariä Himmelfahrt feiern wir bei allen Gottes-

diensten an diesem Sonntag, 20. August. Früher zählte
dieser Tag zu den vier höchsten Feiertagen im Kirchen-
jahr.

· Bitte denken Sie daran, dass während der Schulsommer-
ferien die übliche Sonntagabendmesse um 19.00 Uhr in
Heilig Geist Rinnenäcker ausfällt.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Fernweh – ein Gebet
Du Gott ohne Raum und Zeit, nahe bist du und in der Ferne
zugleich. Nach dir verlangt meine Seele, doch mein Geist
kann dich nicht fassen, und mein Verstand versteht dich
nicht. Mein Innerstes ist eins mit dir, doch diese unverbrüch-
liche Gemeinschaft zerfließt mir im Hin und Her des Alltags.
Ich sehne mich hinein in die Weite deiner Nähe und in die
Nähe deiner Weite. Wo ich eng bin, verschlossen, begrenzt,
lass mich reisen auf den Flügeln deines Heiligen Geistes. Ich
habe Fernweh, doch du bist mir nahe. Amen.

Sonntag, 20. August
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel: Kinderbetreuung (HE)

Sommerferien
Die Gruppen und Kreise pausieren. Wir wünschen allen eine
gesegnete und erholsame Zeit.

Das kleine Hegnacher Gartencafé – an den Sonntagen
20. und 27. August
Auch in diesem Jahr laden wir während der Sommerferien
im August ein, sonntags von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr bei
Kaffee und Kuchen, Espresso oder Cappuccino, Eis am Stiel
und kalten Getränken nette, bekannte und vielleicht weniger
bekannte Leute zu treffen. Kommen Sie vorbei und genießen
Sie das tolle Angebot und den gemütlichen Kirchgarten.
Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet das Café natürlich
trotzdem statt, dann aber in der Friedenskirche.
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Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen-Hegnach

Donnerstag 17. August
20:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker
Sonntag 20. August
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul- und
Schulkinder
Dienstag 22. August
keine Chorprobe
Donnerstag 24. August
20:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker

Veranstaltungen in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de.

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren I
Testspiel SV Hegnach I – Spvgg Kirchberg/Murr 3:0 (1:0)

Ein weiteres Erfolgserlebnis gelang dem neuformierten SVH
der nach wie vor auf zahlreiche Urlauber verzichten musste.
Zudem pausierte Deniel Mutic angeschlagen und Tolonay
Secilmis war beruflich verhindert. Die Rückkehrer Silas Neu-
mann, Niko Saggio und Mario Durin stabilisierten das Team
merklich, zudem finden sich die aufgerückten A Junioren
Jan-Lucas Rühle und Giaco di Brita immer besser zurecht.
Den besseren Start hatten jedoch die Gäste die aber zahl-
reiche sehr gute Torchancen in der Anfangsphase aufgrund
Hegnacher Ballverluste in der eigenen Hälfte nicht nutzen
konnten. Den ersten gefährlichen Torschuss gab dann Niko
Saggio ab. Nach gutem Zuspiel in die Tiefe startete Niko
durch, doch der Gästetorhüter parierte glänzend an der
Strafraumgrenze. Wenig später gelang Christian Wolfsried
per Kopf die 1:0-Führung. In der 2. Hälfte belebten die
eingewechselten Harry Nickels und Michael Kowalski das
Offensivspiel und in der Schlussphase erhöhte Emre Yilmaz
mit einem unhaltbaren Kopfball am 2. Pfosten nach starker
Ecke von Manuel Mölle auf 2:0 und Silas Neumann nutzte
noch einen Torwartfehler nach Freistoß von Niko Saggio
zum 3:0-Endstand. Nach einem Kontakt von Emre Yilmaz
mit einem Gästespieler gab der Schiri etwas überraschend

Elfmeter. Diesen schoss der Kirchberger Spieler jedoch weit
übers Tor Richtung Hartwald. Weiter geht’s am Sonntag
17:00 Uhr gegen den MTV Stuttgart II.
SV Hegnach: Durin, Luithardt, Silas Neumann, Rühle, Yilmaz,
Wolfsried, di Brita, Mölle, Hoffacker, Niko Saggio, Wagner
eingewechselt: Zangenberg, Shahrour, Nickels, Kowalski

Testspiel SV Hegnach I – MTV Stuttgart II 0:2 (0:0)
Eine unnötige Niederlage handelte man sich selbst ein. Hatte
man lange alles im Griff und hielt die Gäste vom Tor weit-
gehend fern durch geschicktes Verschieben und Aufbauspiel.
Nur 2x musste der sichere SVH Torspieler Benni Aldin-
ger eingreifen. Die besten Hegnacher Chancen hatte Niko
Saggio mit einem Freistoß und Mahmoud Sharour. Danach
neutralisierten sich beide Teams, Torraumszenen gabs keine.
Mitte der 2. Hälfte brachte man sich durch einige unnötige
Diskussionen selber aus dem Spiel. Die Gäste nutzten dies
zum 0:1 und wachten dann auf. Aus abseitsverdächtiger
Position gelang ihnen noch das 0:2. Gute Ansätze bzw.
Spielzüge in der Schlussphase führten dann nicht mehr zum
Hegnacher Anschlusstor.
SV Hegnach: Aldinger (46. Durin), Luithardt, Silas Neumann,
Rühle, Yilmaz, Wolfsried, Secilmis, Mölle, Niko Saggio,
Shahrour, Nickels
eingewechselt: Zangenberg, di Brita, Mancuso
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Bezirkspokal Herren:
Samstag 19.08: SV Hegnach II - SC Fornsbach 17:00 Uhr
Sonntag 20.08: Spvgg Kirchenkirnberg - SV Hegnach I 16:00
Uhr
Herren 1 Saisonstart 1. Spieltag beim TSV Schmiden Freitag
25.08 19:30 Uhr
Herren 2 Saisonstart 1. Spieltag beim TSV Miedelsbach II
Sonntag 27.08. 12:45 Uhr

Frauen I
2. Testspiel TSV Neuenstein- SV Hegnach 0:3 (0:0)
Trotz Nieselregens war der Nebenplatz des TSV gut be-
spielbar und der SVH reiste urlaubsbedingt erneut mit nur
13 Spielerinnen an. Von Beginn an hatte man viel Ballbesitz
und verlagerte immer wieder gut das Spielgeschehen. Der
kampfstarke TSV phasenweise mit 11 Spielerinnen in der
eigenen Hälfte, so dass kaum eine Lücke zu finden war. Ge-
fährlich war man hauptsächlich durch Eckbälle. Einen davon
köpfte Alice Mayer platziert aufs Tor, doch die Torspielerin
drehte den Ball gerade noch um den Pfosten. Eine abge-
wehrte Ecke nahm Selina Schindler direkt, schoss aus 18m,
aber drüber. Als ein Pass von Lena Waldenmaier durch-
flutschte, steuerte Selina Schindler alleine aufs Tor zu, spiel-
te die Torhüterin aus, kam jedoch ins Straucheln, so dass
eine Verteidigerin noch klären konnte. Auf der anderen Seite
lag nach einem Freistoß dann zwar der Ball im Hegnacher
Tor, doch der Schiri hatte richtigerweise auf Stürmerfoul an
Anke Langwisch entschieden. In der 2. Hälfte musste die
starke SVH Defensive noch 2x klären, dann setzte sich die
Hegnacher Überlegenheit schließlich in Tore um. Nach ener-
gischem Solo von Sara Reichel bis zur Grundlinie verwertete
Aline Böhringer die Hereingabe aus kurzer Distanz zum 0:1.

Einen gefährlichen Freistoß von Selina Schindler konnte die
Torhüterin nicht festhalten, der Nachschuss von Michelle
Beyrer zischte knapp drüber. Nach starker Balleroberung
von Ilire Balaj am eigenen Strafraum und Dribbling bis in
des Gegners Hälfte setzte sie Sara Reichel in Szene und
deren Vorlage vollendete Alice Mayer überlegt zum 0:2. Mit
präzisem Pass in die Gasse bediente Michelle Beyrer Aline
Böhringer und deren Querpass grätschte eine TSV Verteidi-
gerin ins eigene Tor zum 0:3. Einen platzierten Freistoß von
Simone Prunkl fischte die Torhüterin gerade noch aus dem
Winkel. Nur einmal musste Vivian Sombrutzki noch gegen
TSV Torjägerin Nicole Pollny eingreifen. Insgesamt ein ge-
lungener Test bei einem nicht einfach zu spielenden Gegner.

SV Hegnach: Langwisch (60. Sombrutzki), Reichel, Branco,
Balaj, Prunkl, Waldenmaier, Bendfeld (25. Ulrich), Beyrer,
Schindler, Böhringer, Mayer

Sonntag 20.08 TSV Tübingen-Lustnau - SV Hegnach 11:00
Sonntag 27.08 SV Hegnach - FV Nürtingen 11:00 Uhr
WFV Pokal 1.Runde: FSV 08 Bissingen - SV Hegnach I
Sonntag 03.09. 11:00 Uhr

Frauen II
WFV Pokal 1. Runde SV Hegnach II - FFV Heidenheim 03.09
11:00 Uhr
1.Spieltag: SV Hegnach II - SV GW Sommerrain 10.09 11:00
Uhr

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
A-Junioren:
Trainingsstart 15.8.
Testspiel Samstag, 19.08.:
SV Hegnach - TSV RSK Esslingen 15:00 Uhr
B-Junioren
Trainingsstart 15.08.

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Happy Kids

Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag (außer
in den Schulferien) von 16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff
im Rathaus Hegnach, Eingang Erdgeschoss rechts. Im Chor
können Kinder von ca. 4 Jahren bis zum Ende der 1. Schul-
klasse mitmachen. Neue Kinder sind immer herzlich willkom-
men. Schaut einfach am Dienstag im Vereinstreff vorbei und
schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderung Sonntag, 03. September 2017
„Rund um den Wasserberg“ auf der Schwäbischen Alb.
Ausgangspunkt ist der Parkplatz „Hexensattel“ zwischen
Reichenbach im Täle und Unterböhringen.
Der erste Teil unserer Tour führt uns auf einem schmalen
Pfad durch die Heidelandschaft am Haarberg. Mit Blick auf
Staufen, Rechberg und Stuifen wandern wir weiter zum
Wasserberghaus (kurzer, steiler Aufstieg).
Nach dem Mittagessen im Wanderheim Wasserberghaus
geht es zum Parkplatz zurück.
Gastwanderer sind herzlich willkommen.
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km.
Treffpunkt: Rathaus Hegnach
Abfahrt: 8.30 Uhr mit PKW. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Wanderführer: R. + R. Escher

SAV Exkursion am 13. August 2017 nach Unteruhldingen
Am Sonntag, 13. August 2017, leitete Frau Gerda Döttling
ihre 56. Exkurison.
Wir fuhren um 7.30 Uhr am Hegnacher Rathaus ab. Unser
erstes Ziel war das Pfahlbaumuseum in Unteruhldingen, ei-
nes der größten archäologischen Freilichtmuseen Europas.
Es gehört seit 2011 mit 111 prähistorischen Fundstellen rund
um die Alpen zum Weltkulturerbe der UNESCO. Nach der
Multimediaschau und dem Archäorama erreichten wir auf
Holzstegen über dem Bodensee 23 rekonstruierte Pfahlhäu-
ser aus der Stein- und Bronzezeit (4000 – 850 v.Chr.). Funde
im Museum sind 7000 Jahre alt.
Anschließend besuchten wir die Rokokokirche in Birnau und
nahmen im „Oberhof“ das Mittagessen ein.
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Am Affenberg in Salem führte ein kurzer Rundweg zu ca.
200 Berberaffen. Am Klostersee beobachteten wir ca. 150
Weiß- und Schwarzstörche, Bläss- und Teichhühner, Hau-
bentaucher u.a. Wasservögel.
Beim Schloss Heiligenberg genossen wir noch einen Blick
über den Bodensee. Im Berggasthof „Höchsten“ mit dem
schwäbisch-alamannischen Mundart- und Promiweg ließen
wir bei herrlicher Aussicht auf den See und die Alpen den
Tag mit einem Vesper oder Nachtessen ausklingen.
Im Bus auf der Heimfahrt durchs Lauchertal sangen wir
noch viele Lieder aus den mitgenommenen Liederbüchern.
G. Döttling

Störche

Pfahlbauten in Unteruhldingen

Ski-Club Hegnach e.V.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
montags von 20.00 - 21.30 Uhr (außer in den Ferien) in der
Sporthalle Hegnach am Hartwald mit Wencke Boxler.
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Sie körperlich fit
und in Schwung.
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! (3x ist erlaubt, dann wird der
Beitrag fällig)

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr
Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald. -
Treffpunkt im Winter an der Öffinger Straße am Rewe-Park-
platz.
Bitte Nordic-Walking-Stöcke mitbringen.
Auch Neueinsteiger sind willkommen bei Horst Hoyer und
Wolfgang Bürthel, die Ihnen die Grundbegriffe des Nordic
Walkens spielend beibringen.

Der Skiclub Hegnach fährt Rad

MÄNNER:
Jeden 2. Sonntag im Monat Mountainbiken ab 10.00 Uhr:
Treffpunkt: Hartwaldhalle Hegnach. Rückkehr zwischen 12.30
Uhr und 13.00 Uhr. Neue Biker sind herzlich willkommen.

DAMEN:
Jeden Dienstag ab 18.15 Uhr.
Treffpunkt: Hartwaldhalle Hegnach,
Rückkehr zwischen 21.30 Uhr und 22.00 Uhr nach Ein-
kehrschwung. Auch hier ist Zuwachs willkommen.

Rhön Ausfahrt
Freitag:
Angeschlagen von Unfällen und Treppenabstürzen mach-
te sich das „Mountainbike-Lazarett“ nach der Ankunft in
Poppenhausen auf den Weg. Heute standen zum Einrollen
gemütliche 32 km und 600 Hm an. Zunächst ging es flach
Richtung Lütter, um dort links nach Ried und Schmalnau ab-
zubiegen. Nach 15 km Einrollen folgten die Höhenmeter. Ziel
war die Ruine Ebersburg. Dort angekommen, ließ der zweite
Teil der Gruppe auf sich warten, was mit einem unfreiwilligen
Umweg Richtung Tal und wieder zurück auf den Berg zu
erklären war. Ich werde den Drang nach mehr Höhenmetern
in meinen nächsten Touren einfließen lassen. Die Ruine war
leider verschlossen, so dass man sich im nächsten Örtchen
Rabennest dem kulinarischen Teil der heutigen Tour widme-
te. Gestärkt mit leckerem Kuchen und einem Pott Kaffee
machten wir uns auf die letzten Kilometer zurück nach Pop-
penhausen. Dort angekommen ließ es sich die Jugend nicht
nehmen, einen kleinen Teil der morgigen Tour bereits zu fah-
ren, um die Höhenmeter des nicht gefahrenen Umwegs zu
kompensieren. Somit standen bei allen fünf Mountainbikern
am Ende des Tages ca. 750 Hm auf dem Navi. Der Abend
wurde im ortsansässigen Restaurant bei gutem Essen und
dem ein oder anderen isotonischen Kaltgetränk verbracht.
Samstag:
Nach einem leckeren Frühstück wurden die ersten Höhen-
meter der heutigen Tour bereits nach 300 m Fahrt in Angriff
genommen. Das erste Drittel der Tour hatte es mit seinem
sehr welligen Profil in sich, so dass bereits gut die Hälf-
te der heutigen Höhenmeter schnell zusammen war. Heute
ging es über Steinwand und Kleinsassen bei Schmackau
auf den Milseburg-Radweg. Dieser war bis zu den 90er
Jahren eine Bahnstrecke und wurde dann als Fahrradweg
umgebaut. Ideal, um sich bei nur leichter Steigung bzw. Ge-
fälle auf den Anstieg zur Wasserkuppe vorzubereiten. Doch
zunächst durchquerten wir das Highlight der Strecke – den
1172 m langen, 1889 erbauten Milseburg-Tunnel. Die durch-
schnittliche Temperatur liegt bei 8-10°C. Im Winter dient er
als Unterschlupf für Fledermäuse und ist dann für Radler
und Wanderer gesperrt. Eine Tunneldurchfahrt, die man so
schnell nicht vergisst. Nach dem dunklen Etwas wurde am
ehemaligen Bahnhof Milseburg eine Rast eingelegt. Mit neu-
en Kräften näherten wir uns langsam dem Tagesziel – der
Wasserkuppe. Von der kleinen Ortschaft Brand ging es stetig
bergauf bis auf 950 m ü. NHN, wo ein super Kuchen im
„Peterchens Mondfahrt“ auf uns wartete. Noch kurz das
ein oder andere zufällige Foto auf der Wasserkuppe und
am Fliegerdenkmal geschossen ging es auch schon wieder
zurück ins Tal Richtung Unterkunft. Bei neu geteerten und
noch gesperrten Straßen wurde die Abfahrt zum Genuss.
60km/h und mehr waren kein Problem. Am Ende des Tages
standen 42 km und 1030 Hm auf der Uhr. Der vom Vortag
bekannten Wirtschaft gelang es wieder, jedem Fahrer das
passende Essen zu servieren, um wieder Kräfte für den letz-
ten Tag zu mobilisieren. Bei netten Gesprächen und super
Stimmung klang der Abend gemütlich aus.
Sonntag:
Der Sonntag diente als lockere Ausrolltour. Mit 26 km und
knappen 500 Hm genoss man den letzten Tag in der Rhön,
legte ein „Reste-Essen-Picknick“ ein und schlemmte sich
durch das Kaffee- und Radlerangebot des Weikardshofes.
Zunächst ging es über Friesenhausen Richtung Dirlos. Kurz
vor Dirlos fuhren wir links durch Loheland, was uns bis
heute noch ein Rätsel ist. Das kleine selbstverwaltete Ört-
chen war völlig ausgestorben und keine Menschenseele zu
sehen. Die Mythen des Vorabends über dieses Dorf hielten
die Erwartungen hoch, wurden aber leider bitter enttäuscht.
So machte man sich über Memlos und den angesprochenen
Weikardshof auf den Rückweg zur Unterkunft. Dort durften
wir noch freundlicherweise duschen, so dass nach Verladung
der Räder der Rückweg sauber angetreten werden konnte.
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Alles in allem ein gelungenes Wochenende ohne Pannen
und Stürze.
Und an dieser Stelle gibt es mal einen Dank an meine Mit-
fahrer. Trotz Nörgeln an jeder Steigung (Vorsicht Ironie) und
meiner neuen Namensgebung „Otto 2“ : es war schön mit
euch zu radeln!! Danke für die klasse Stimmung und der
super Truppe. Gerne nächstes Jahr wieder.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

... informiert, jetzt:
Laubabwerfende Hecken schneiden
Laubabwerfende Hecken können jetzt ein zweites Mal ge-
schnitten werden. Liguster und Feldahorn vertragen sogar
häufigere Schnitteingriffe. Schneiden Sie dagegen immergrü-
ne Hecken nicht zu stark ins alte Holz.

Jetzt ist Pflanzzeit für Lilien. Ab Mitte August ist Pflanzzeit
für zahlreiche Lilienarten. Achten Sie darauf, dass Sie die
Zwiebeln der Madonnenlilie nicht zu tief legen, sonst faulen
sie.
Frühjahrsblühende Stauden pflanzen. Im August können Sie
bereits frühjahrsblühende Stauden pflanzen, wenn Sie die
Pflanzen wiederholt gut angießen. Frühlings-Zwiebelblumen
wie Schneeglöckchen, Märzenbecher und Kaiserkrone be-
vorzugen sogar eine zeitige Pflanzung, damit sie vor dem
Winter noch gut einwurzeln können.
Blumenzwiebeln setzen. Ab Ende des Monats bis Ende
Oktober werden die Blumenzwiebeln für das Frühjahr ge-
pflanzt. Dazu gehören: Schneeglöckchen, Märzenbecher,
Krokusse, Alpenveilchen, Tulpen, Narzissen, Blausternchen,
Schneeglanz, Winterlinge, Hundszahn und viele mehr. Ach-
ten Sie darauf, dass Sie Blumenzwiebeln aus Kulturmaterial
verwenden und keine Wildherkünfte kaufen. Besonders bei
Schneeglöckchen, Alpenveilchen und Winterlingen werden
immer noch viele Pflanzen der Natur entnommen.
Kürbisfrüchte richtig behandeln. Wenn Sie sehr große Ex-
emplare ernten wollen, achten Sie darauf, dass die Kürbis-
pflanzen nicht mehr als zwei Früchte tragen. Unterlegen Sie
die Früchte am besten mit Dachziegeln oder flachen Stei-
nen, um sie vor Bodenfeuchtigkeit zu schützen. Wussten Sie
eigentlich, dass der Kürbis die größte Beere der Welt ist?
Petersilie säen. Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Peter-
silie auszusäen. Durch das zügige Wachstum haben Schäd-
linge, die die Wurzeln befallen, kaum eine Chance. Im kom-
menden Frühjahr sind die Pflanzen dann kräftig genug, um
den Schaderregern genügend Widerstand entgegenzusetzen.
Übrigens: Petersilie enthält weitaus mehr Vitamin C als Zi-
tronen!
Zwiebeln richtig behandeln. Zwiebeln sind erntereif, wenn
sich das Laub gelbbraun verfärbt und umlegt. Knicken Sie
die Schlotten nicht vorzeitig um, sonst sind die Zwiebeln im
Lager schlecht haltbar.
Erdbeermehltau vorbeugen und bekämpfen. Vermeiden Sie
bei frisch gepflanzten Erdbeeren hohe Stickstoffgaben. Sie
fördern die Anfälligkeit der Pflanzen für Erdbeermehltau, er-
kennbar an unregelmäßigen roten Flecken auf der Blattober-
seite und am Einrollen befallener Blätter. Wenn Sie einen
Befall feststellen, können Sie den Bestand mit Netzschwe-
fel oder Bio-Blatt-Mehltaumittel behandeln. Stärker befallene
Blätter sollten Sie einfach von Hand entfernen.
Schnittmaßnahmen an Sommerhimbeeren durchführen. Be-
sonders in durch Rutenkrankheit geschädigten Beständen
sollten die abgetragenen Ruten sofort entfernt werden. Da-
durch können sich die Jungruten besser entwickeln.
Obstschnitt durchführen. Ab Mitte August können auch kri-
tische Obstarten wie Walnuss und Kiwi geschnitten werden,
ohne zu bluten. Auf einen Wundverschluss kann man ver-
zichten. (Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Parteien

Telefonsprechstunde ALi:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfonso Fazio, Tel.
18798, www.ali-waiblingen.de.
Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder
per Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565 371
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Verschiedenes

Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzer/
innen an den Forstlichen Bildungszentren des
Landesbetriebs ForstBW
Die Angebote von September bis Dezember 2017:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
04.-08.09. WF17-16. Einarbeitungskurs für neu eingestellte
Waldarbeiter (Lg.-Gebühr 300 €) *%*
16.10. WF17-14. Einsatz von Rückewagen im Privatwald
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
28.-29.09. WF17-1. Motorsägen-Grundlehrgang für Frauen
(Modul A nach DGUV-I 214-059) *%*
15.-17.11. WF17-3. Holzernte-Grundlehrgang (Modul B nach
DGUV-I 214-059) *%*
23.-27.10. und 27.11.-01.12. WF17-4. Kombinierter Motor-
sägen- und Holzerntegrundlehrgang (Modul A und B nach
DGUV-I 214-059) *%*
11.10. WL17-4. Artenschutz und Biotopgestaltung im Wald
(Ort: Calmbach)
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des aktuellen Bildungsangebotes.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs Forst-
BW finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im August
Tipp: Im Gartenteich beginnt der Herbst früher als im rest-
lichen Garten, da es nur wenige Teichpflanzen mit spätem
Blühtermin gibt. Manche Gewächse beginnen sogar schon
Ende August, sich zurückzuziehen. Deshalb sollten bereits
jetzt alle vergilbenden, umgeknickten, weichblättrigen
Pflanzen zurückgeschnitten werden, damit das Wasser durch
zusätzliche Fäulnis nicht unnötig belastetet wird.

Tomaten pflegen
Zeigen sich an den Tomatenpflanzen Anzeichen von Blatt-
krankheiten, sollten diese Blätter sofort entfernt werden.
Das Laub muss aber bereits bei erstem Befall abgeschnitten
und im Hausmüll entsorgt werden, damit die gesunden Blät-
ter nicht infiziert werden. Anfang August werden auch die
Spitzen der Tomatentriebe abgeschnitten, weil die nachfol-
genden Fruchtstände nicht mehr ausreifen würden. Dazu
wird über dem letzten gut entwickelten Blütenstand (in der
Regle der fünfte) nur noch ein Laubblatt belassen und der
Rest gekappt. Die sich nach dieser Maßnahme noch kräftiger
entwickelnden Seitentriebe werden weiterhin regelmäßig
ausgegeizt.

Erdbeeren düngen
Im August erhalten abgeerntete Erdbeeren die Hauptdün-
gung. 50 bis 60 g Volldünger je Quadratmeter werden An-
fang August in den Boden eingearbeitet. Bei Kompostgaben
ist mit ungefähr 5 Litern je Quadratmeter zu rechnen. Ende
August, Anfang September sind zwei bis drei kräftige Was-
sergaben von 20 bis 30 mm (das entspricht 20 bis 30 Liter je

Quadratmeter) erforderlich, um die im Kurztag ab Ende Sep-
tember eintretende Blütenknospenbildung zu fördern. Eine
grundsätzliche Düngeregel bei Erdbeeren lautet: Zwei Drittel
nach der Ernte, ein Drittel vor der Blüte!

Madonnenlilien umpflanzen
Die Madonnen-Lilie (Lilium candidum) wird verpflanzt, bevor
sich Ende August der neue Blattschopf bildet. Diese Lilienart
treibt nach dem Absterben der oberirdischen Teile wieder
aus und überwintert mit den Blättern. Bei ihr darf der rich-
tige Zeitpunkt zum Umpflanzen in der ersten Augusthälfte
nicht verpasst werden. In Tuffs gepflanzt, wirken Madon-
nenlilien, die einst zahlreiche Bauerngärten verschönten, am
besten. Der Standort sollte sonnig sein. Die Zwiebeln werden
relativ flach gepflanzt, die Zwiebelspitze sollte nur 3 bis 5 cm
mit Erde bedeckt sein.

Kübel- und Balkonpflanzen versorgen
Balkonpflanzen blühen länger, wenn sie stets genügend
Wasser und Nährstoffe erhalten. Wurde bei der Pflanzung
im Frühjahr kein Langzeit- oder Vorratsdünger gegeben, er-
halten die Pflanzen einmal wöchentlich eine schnell wirken-
de Volldüngergabe oder Düngerlösung, die phosphor- und
kalibetont sein sollte. Gehölze in Kübeln werden im August
das letzte Mal gedüngt, damit ihr Holz gut ausreift. Dies ist
für eine verlustfreie Überwinterung wichtig. Die letzten Dün-
gergaben sollten zur Festigung des Gewebes ebenfalls phos-
phor- und kalibetont sein.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Beetgestaltung - Farbenfrohe Spätsommer-
blüher und Gräser
Jetzt im August sind in vielen Gärten die Blüten abgeblüht
und die Farbenpracht weicht einer eher eintönigen grünen
Fläche. Genau der richtige Moment, um neue Farbtupfer in
den Garten zu bringen! Staudengärtnerin Anne Rostek gibt
Gestaltungstipps für den Spätsommer.
Gestalterische Überlegungen
• Im Spätsommer dominieren leuchtende, warme Farben,

aus denen man schöpfen kann.
• Gräser wirken in Kombination mit Blütenstauden durch ihr

feines Laub und teilweise zarte Blütenrispen wie Weich-
zeichner im Beet.

• Unterschiedliche Blütenformen (flache Dolden, rundliche
Sterne, etc.) sorgen für ein lebendiges Bild.

• Die ausgewählten Stauden und Gräser bieten eine interes-
sante Höhenstaffelung im Beet, was optisch für Dynamik
sorgt.

• Gräser, farbenfrohes Heucheralaub sowie die alten Stängel
der Stauden sorgen auch im Winter für interessante Struk-
tur im Beet.

• Bienen und andere Insekten benötigen besonders im Spät-
sommer noch einmal Nahrung, da die Staaten nun sehr
groß sind, aber die Zahl der Nahrungsquellen in der Natur
gegen Ende des Sommers immer weniger werden.

Pflegehinweise
Ein eingewachsenes Staudenbeet wird einmal im Frühjahr zu-
rückgeschnitten und ausgeputzt. Dann wird auch gedüngt.
Während des Jahres wird nur gelegentlich gejätet und etwas
ausgeputzt wenn nötig.
Bei Pflanzung im August muss ein wenig Augenmerk auf das
Gießen des neuen Beetes gelegt werden, wenn es sehr hei-
ße, trockene Witterungsphasen gibt. Um gut einzuwurzeln,
dürfen die neuen Pflanzen möglichst keinen großen Trocken-
stress leiden.
Vorgehensweise bei der Anlage
• Zunächst werden alle Pflanzen gut gewässert und dann

nach Plan im Beet ausgelegt.
• Pflanzen werden ausgetopft und dann mit Spaten oder

Handschaufel gepflanzt.
• Kräftig angießen und fertig.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


